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NEUER BETRIEBSLEITER IN GEBRÜDER VOLKHARDTS PASING 
 
Mit Torsten Kuhne hat Volkhardts Wein und Bistro in  Pasing seit November 2014 einen neuen 
Betriebsleiter. Der 46-Jährige löst damit Nicole Retter ab, welche das Unternehmen zum Ende des 
Jahres verlässt.  
 
Torsten Kuhne hat das Wein machen von der Pike auf gelernt. Seinen beruflichen Werdegang startete er mit  
der Ausbildung zum Weinküfer, u. a. im Weingut Schwarzer Adler/Franz Keller. Im Anschluss absolvierte  
der gebürtige Schwabe zudem das Studium der Weinbetriebswirtschaft in Heilbronn. Es folgten diverse 
Berufserfahrungen, sowohl im gehobenen Weinfachhandel als auch bei renommierten Weinerzeugern.  
Zuletzt war er als Geschäftsführer der beiden Weingüter des Grafen von Schönborn tätig.  
 
Der zweifache Familienvater Torsten Kuhne führt nun ein motiviertes, 13-köpfiges Team, an: „Absolute 
Serviceorientierung und ein individuell zusammengestelltes Sortiment bieten die Grundlage, mit der wir  
die Kunden unseres Traditionsbetriebs auch weiterhin begeistern möchten.“ 
 
Die seit 1909 bestehende Weingroßhandlung, wurde 2008 einer Rundum-Renovierung unterzogen und  
zeigt sich seitdem mit einem neuem zeitgenössischen Innen- und Außenkleid.  
 
 
Gebrüder Volkhardts Pasing 
 
Bayerischer Hof-Gründer Herrmann Volkhardt hatte die „Weingroßhandlung Volkhardt“ bereits um die 
Jahrhundertwende gegründet, wenig später wandelte er sein Unternehmen in die Firma „Gebrüder Volkhardt“ 
um, an der seine Söhne zu je einem Drittel beteiligt waren.  Die Entstehungsgeschichte zeugt von der 
herzlichen Umgangsform und den damaligen Gepflogenheiten im Geschäft der Gastlichkeit. Für Herrmann 
Volkhardt war eine gute Flasche Wein das beste Zeichen wohlmeinender Gefälligkeit, die er den eigenen 
Kunden und Geschäftspartnern zuteil werden ließ. 
 
So bestellte Herrmann Volkhardt bald offiziell für befreundete Gastronomen und das eigene Unternehmen  
das Weinangebot, und das Geschäft wurde stets ausgebaut. Am Weihnachtsabend 1909 verstarb er an einem 
Schlaganfall – seine Geschäfte hatte er kurz zuvor geordnet. Von seinen drei Söhnen sollte Hermann, der 
seinen Vornamen nur mit einem „r“ schrieb, den „Bayerischen Hof“ führen. Ernst leitete das „Regina Palast 
Hotel“ und Wilhelm übernahm die „Weingroßhandlung Gebrüder Volkhardt“ und war in der Firma „Gebrüder 
Volkhardt“ auch für die Finanzen verantwortlich. 
 
Um 1955 übernahm Falk Volkhardt die Weinhandlung von seinem Vater Hermann, baute das Geschäft weiter 
aus und übernahm sukzessive alle Anteile am Unternehmen. So konnten nicht nur Gastronomen und 
„Eingeweihte“ dort ihre Bestellungen abgeben, denn die Weinhandlung galt fortan als öffentlich anerkanntes 
Weingeschäft und nicht mehr nur als Insidertipp. Interessant ist, dass sich die Weinhandlung damals noch im 
Keller des Bayerischen Hofs befand, in den 1971 aber das polynesische Restaurant Trader Vic’s einzog, und 
München für exotische Küche empfänglich machte. So siedelte die Weinhandlung nach Pasing um.  
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Weinfachgroßhandel: Die „Gebr. Volkhardt Weingroßhandlung“ 
 
Heute werden über die „Weingroßhandlung Gebr. Volkhardt“ Weine aus ganz Europa, Australien und 
Südafrika importiert. Ausgezeichnete Weine spielen in der Welt der Gourmets und Genießer eine große Rolle. 
Nicht nur für Luxushotel Bayerischer Hof, das mit seinen fünf Restaurants, sieben Bars, dem Bankett- und 
Konferenzgeschäft ein beeindruckendes Volumen an Weinen und Champagner umsetzt. Zusätzlich importiert 
und vertreibt die Weingroßhandlung auch für weitere Gastronomiebetriebe. 
 
Mit 13 Mitarbeitern (Weinfachberater im Innen- und Außendienst, der Verwaltung, dem Lager und dem 
Fahrdienst) erfolgt die Weinberatung vor Ort bei den Kunden direkt oder im Geschäft. Die Beratung umfasst 
ein Sortiment von ca. 700 Weinen, Schaumweinen und Destillaten auf 1.500 m² Lagerfläche. Durch den 
eigenen Fuhrpark erfolgt die Zustellung in ganz Oberbayern sowie Beratung, Kommissionslieferungen und 
Lieferung von Zubehör für die Gastronomie.  
 
 
Weinfacheinzelhandel: „Volkhardts Wein und Bistro“ 
 
Mit dem neuen Weinladen richtet sich das Unternehmen noch stärker an Privatkunden, an WeinliebhaberInnen 
in München und jenseits der Grenzen Bayerns. Der neue, von tools off.Architektur gestaltete Verkaufsladen 
auf einer Fläche von 135m² im Herzen Pasings (nur 200m vom Pasinger Bahnhof entfernt), zusätzlich werden 
zwei Weinberater beschäftigt. Im Sortiment befinden sich ca. 700 Weine, Schaumweine und Destillate, aber 
auch Olivenöle, Feinkostartikel, Accessoires und Präsentverpackungen. Sowohl handverlesene Produkte aus 
dem Eigenimport als auch Jahrgangsprodukte sind erhältlich. Besonders erfolgreich ist der umfassende 
Präsentservice, der individuelle Zusammenstellungen ermöglicht. Ebenfalls beliebt der Sommelierservice, für 
Business- oder für private Veranstaltungen. Auch können private Weinkeller eingerichtet werden, ein Service, 
auf den Kunden gerne zurückgreifen, die sich nach spezifischen Bedürfnissen oder Weingebieten richten und 
sich auf eigene Vorlieben verlassen sowie von Neuentdeckungen überraschen lassen können.  
 
„Volkhardts Wein und Bistro“ ist ein Projekt der Architekten Eva Durant und Andreas Notter von tools 
off.architecture und schmückt sich mit einem Werk von Künstlerin und Typographin Friederike Straub. 
 
 
Volkhardts Wein und Bistro 
Zweigniederlassung der Hotel Bayerischer Hof Gebrüder Volkhardt KG 
Manzingerweg 7, 81241 München, Zufahrt über Kaflerstraße 
Postfach 600 833, 81208 München 
Öffnungszeiten: Mo–Fr 11 bis 20 Uhr; Sa 11 bis 16 Uhr 
Fon +49 89.82 92 12-0 
Fax +49 89.82 92 12-26 
E-Mail: info@gebr-volkhardt.de 
www.gebr-volkhardt.de 
 
 
 
Das preisgekrönte Traditionsunternehmen Bayerischer Hof, seit vier Generationen in Besitz der Familie Volkhardt, gehört mit 340 Zimmern inklusive 
65 Suiten zu den führenden deutschen Hotels. Der Festsaal sowie 40 Banketträume bieten Platz für Veranstaltungen bis zu 2.500 Personen. Das von 
Stararchitektin Andrée Putman designte Blue Spa ist ein Refugium für Wellness & Schönheit mit überwältigendem Blick über die Münchner City.  
Zur Unternehmensgruppe gehören auch das Hotel Zur Tenne in Kitzbühel und die Weingroßhandlung Gebr. Volkhardt. 
 


